
      

Fachtag: Antisemitismuskritik und Rassismuskritik zusammen denken – Lern- und Vernetzungsraum 

für Fachkräfte und Multiplikator*innen der außerschulischen Bildungsarbeit 

Datum: 08.10.2026 

Zeit: 10:00 -16:00 

Ort: Dortmund 

Anmeldefrist: 05.10.2026 

mit zusammen_denken 

Im Herbst 2026 lädt zusammen_denken zum Fachtag ein. Über drei Jahre nach dem 7. Oktober 2023 

wollen wir gemeinsam mit Kooperationspartner*innen, Gästen und Teilnehmer*innen einen Lern- 

Vernetzungsraum öffnen. Leitend für die Veranstaltung werden die Fragen sein: wie intersektionale 

diskriminierungskritische Arbeit gegen Rassismen und Antisemitismen aussehen und gelingen kann. 

Weiterhin wie in Zeiten unsicherer Perspektiven und gesellschaftlicher Verschiebungen solidarische 

Bündnisse und kritische fachliche Perspektiven gleichermaßen gestärkt werden können.  

 

Die Anmeldung zum Fachtag ist ab sofort möglich. Anmeldungen (mit Name und Institution) bitte an 

info(at)ida-nrw.de. Anmeldefrist ist der 5. Oktober 2026. Grundsätzlich ist die Teilnahme kostenlos, 

es können allerdings keine Fahrt oder Verpflegungskosten übernommen werden. Die Anzahl der 

Teilnehmer*innen ist auf 50 Personen beschränkt. Für die Verpflegung in der Mittagspause ist vegane 

und vegetarische Kost vorgesehen. Die Veranstaltung ist kostenfrei. Der genaue Veranstaltungsort 

wird bei Anmeldung bekannt gegeben. 

 

Wir behalten uns das Hausrecht vor, Personen, die rechtsextremen Parteien oder Organisationen 

angehören, der rechtsextremen Szene zuzuordnen sind oder bereits in der Vergangenheit durch 

rassistische, nationalistische, antisemitische oder sonstige menschenverachtende Äußerungen in 

Erscheinung getreten sind, die Teilnahme an der Veranstaltung zu verwehren oder sie bei 

entsprechenden Äußerungen von der Veranstaltung auszuschließen. 

https://www.ida-nrw.de/unsere-fachbereiche/antisemitismuskritik-rassismuskritik-zusammendenken
https://www.ida-nrw.de/unsere-news/veranstaltungen-und-termine/veranstaltungsdetails/modulreihe-antisemitismuskritik-und-rassismuskritik-zusammen-denken

